
Arthur Schnitzler an Hermann Bahr, 3. 10. 1905

|Herrn Hermann Bahr
Wien Ober St Veit
Veitliſſengaſſe

|lieber Hermann, möchteſt du ſo gut ſein u mir den »Ruf des Lebens« recht bald
5 zurückſenden? Ich brauche das Exemplar

Herzlichſt dein
Arthur
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Erwähnte Entitäten
Personen: Hermann Bahr
Werke: Der Ruf des Lebens. Schauspiel in drei Akten
Orte: Ober Sankt Veit, Veitlissengasse, Wien, XIII., Hietzing, XVIII., Währing
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